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Buntes 
Frühlingsleuchten 
auf dem Dorfplatz. 

Vielen Dank an den 
Bauhof, der diese bunte 

Vielfalt auf dem 
Dorfplatz gepflanzt 

hat. 

An der auch die „wild“ 
wachsenden Blumen 
stecken ihre Köpfe 

heraus. 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bitte beachten Sie die geänderten  
Öffnungszeiten in der Ortsverwaltung 
Die neuen Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind: 
Montag von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwoch von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefonisch sind wir Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 
Uhr und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr erreichbar. 
Tel.: 07522 2501, Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
Ihr Rathaus-Team

Kinderreisepass erstmalig beantragen  
Für Auslandsreisen benötigen Kinder ein Ausweisdokument. 
Dafür kommen bei Kindern mit deutscher Staatsangehörig-
keit verschiedene Möglichkeiten in Betracht. Je nach Alter und 
Reiseziel sind das: 
• Kinderreisepass 
• Reisepass 
• Personalausweis als Passersatz 
Achtung: Für manche Reiseziele ist ein Reisepass für das Kind 
vorgeschrieben. In viele Länder können Kinder aber auch mit 
einem Kinderreisepass oder Personalausweis einreisen. Das gilt 
besonders für die Staaten der Europäischen Union (EU). 
  
Kinderreisepass 
Für den Kinderreisepass gibt es Altersbeschränkungen: Er kann 
nur für Kinder unter 12 Jahren beantragt werden. Jedes deut-
sche Kind unter 12 Jahren hat Anspruch auf einen Kinderreise-
pass oder einen Reisepass. 
Seit dem 1. Januar 2021 ist der Kinderreisepass ein Jahr gültig. 
Er kann höchstens bis zu einem Alter von 12 Jahren mehrmals, 
jeweils um ein Jahr verlängert werden. Der Kinderreisepass kann 
nur vor Ablauf der Gültigkeitsdauer verlängert werden. Nach 
Ablauf der Gültigkeitsdauer wird der Kinderreisepass ungültig. 
Dann muss der Kinderreisepass neu ausgestellt werden. 
Das Lichtbild und persönliche Angaben können aktualisiert 
werden. 
  
Unterschiede zu anderen Ausweis- und Reisedokumenten 
für Kinder 
Im Gegensatz zum Reisepass enthält der Kinderreisepass keinen 
elektronischen Chip, auf dem biometrische Daten wie Lichtbild 
oder Fingerabdrücke gespeichert sind. 
Die Kosten sind geringer als bei einem Reisepass oder Perso-
nalausweis. 
Der Kinderreisepass kann in der Regel sofort ausgestellt werden. 
  
Reisepass 
Für den Reisepass gibt es keine Altersbeschränkungen. Für Per-
sonen unter 24 Jahren beträgt die Gültigkeitsdauer maximal 
sechs Jahre. Eine Verlängerung ist nicht möglich. Wenn eine 
eindeutige Identifizierung anhand des Lichtbildes nicht mehr 
möglich ist (z.B. Babyfoto), wird dieser ungültig. Es muss dann 
ein neuer Pass beantragt werden. Mit diesem Reisepass beste-
hen keine Reisebeschränkungen. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, 
akuten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst 
der Apotheken

Freitag, 14. Mai 2021: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5,  
Wangen, Tel: (07522) 6919 
  
Samstag, 15. Mai 2021: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6,  
Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Sonntag, 16. Mai 2021: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,  
Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Montag, 17. Mai 2021: 
St. Gallus Apotheke, Herrenstr.10, 
 Kißlegg, Tel: (07563) 8230 
  
Dienstag, 18. Mai 2021: 
Kornhaus-Apotheke, kornhausstr. 12,  
Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
  
Mittwoch, 19. Mai 2021: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49,  
Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Donnerstag, 20. Mai 2021: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5,  
Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Freitag, 21. Mai 2021: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4,  
Wangen, Tel (07522) 6585 

Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Personalausweis als Passersatz 
Für den Personalausweis gibt es keine Altersbeschränkungen. 
Die Gültigkeitsdauer für Personen, die noch nicht 24 Jahre alt 
sind, beträgt sechs Jahre. Eine Verlängerung ist nicht möglich. 
Ebenso wie der Reisepass wird der Personalausweis ungültig, 
sobald eine eindeutige Identifizierung anhand des Lichtbildes 
nicht mehr möglich ist. Der Personalausweis wird im Scheck-
kartenformat ausgegeben.   

Ferienprogrammheft 2021 
Das Wangener Programmheft für die Ferienbetreuung 
2021 steht dieses Jahr online zu Verfügung und kann 
über die städtische Homepage www.wangen.de herun-
tergeladen werden. 
Mit dem QR Code, der über das Handy gescannt werden 
kann, erhält man auch Zugriff auf das Online-Programm. 
Ob Sport, Malen, Basteln, Ritter kennenlernen, die Berg-
welt des Allgäus erkunden, kreativ sein, ... für jedes Kind 
ist etwas dabei. In den Pfingstferien geht es weiter! Pro-
gramm runterladen, was tolles aussuchen und mitma-
chen .   

Mach MIT ! Handysammelaktion 
Jeder hat sie zu Hause liegen, in der Schublade, im Regal oder 
in der Werkstatt – alte und kaputte Handys. Akku defekt, Spi-
der-App auf der Frontseite oder das Handy der ersten Genera-
tion (vielleicht braucht man es nochmal, meistens nicht). 
Aber wohin? Ihre Ortsverwaltung sammelt mit der VHS zusam-
men alte Handys, um diese dem fachgerechten Recycling 
zuzuführen. Viele edle und seltene Metalle sind in den Mobilte-
lefonen, Tablets und Handys verbaut. Durch die Rückgabe kön-
nen diese geborgen und neu verwendet werden. Man schont 

Ressourcen und beteiligt zu einem kleinen Teil am Umwelt-
schutz. 
SIM- und Speicherkarten sollten vorher entfernt werden und 
alle Daten gelöscht sein! Der Akku kann im Gerät bleiben. 
Die Sammelbox ist in der Ortsverwaltung im 1. Stock und 
bleibt hier bis zum 31.Juli 2021. 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung. 
Weitere Infos zur Aktion finden Sie unter www.vhs-wangen.de 
und www.handy-aktion.de   

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

DANKE 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die mit dem Kauf einer 
Osterkerze, sowie einigen Spenden uns beim Projekt Omni-
bus unterstützt haben. Ebenso vielen Dank auch unseren Land-
frauen für das liebevolle Gestalten der vielen Osterkerzen, vor 
allem Gertrud Haas für das Organisieren und Durchführen der 
Aktion. Sie konnte den beachtlichen Betrag von 450 € an das 
Projekt Omnibus in München überweisen. 
Mit lieben Grüßen an alle, welche zu dieser Spende beigetra-
gen haben, bedankt sich auch Br. Igor Hollmann ofm und sein 
Team Omnibus für die großzügige Unterstützung .  
Maria Diem 
Landfrauen Niederwangen 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie Bodenseekreis 
Das nächste Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe Muskelver-
krampfung-Dystonie kann am Samstag, 29.05.2021 aufgrund 
der gesetzlichen Bestimmungen nicht stattfinden. 
Haben Sie die Diagnose Lidkrampf, Schiefhals, Handkrampf 
oder einer anderen Dystonieform? Möchten Sie nicht nur 
abwarten, sondern selbst aktiv werden und Ihre Probleme in die 
Hand nehmen? Dann sind Sie richtig in der Selbsthilfegruppe. 
Die Gruppe möchte Dystonie bekannter machen, Ärzte, Thera-
peuten und die Bevölkerung informieren damit diese mit dem 
Krankheitsbild besser umgehen, die Krankheit früher diagnos-
tiziert und behandelt werden kann. 
Sie können in der Gruppe erfahren, wie die Therapie von Dys-
tonie aussieht und auch der Austausch zwischen den Betrof-
fenen kommt nicht zu kurz. 
Wenn Sie Ihre Situation aktiv verbessern möchten, melden Sie 
sich bei der Gruppe. 
Kontakt für die Selbsthilfegruppe: Annette Daiber, Tel. 
07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de   

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Schnelle Hilfe für Familien in Not 
... damit alles bestens weiterläuft 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent-
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
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Wir helfen Ihnen mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten 
werden, abhängig vom Einsatzgrund, von der Kranken- oder 
Pflegekasse, Rentenversicherung, Berufsgenossenschaft oder 
dem Jugendamt übernommen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle 
Möglichkeiten und helfen umgehend. 
cura familia 
Einsatzleitung: 
Tanja Friedrich Tel.: 0711-9791-4623 
Barbara Rasokat Tel.: 0711-9791-4625 
Monika Waldmann Tel.: 0711-9791-4624 
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 
E-Mail cura-familia@landvolk.de 
Internet www.cura-familia.de

Landratsamt Ravensburg
Geflügelpest im Kreis Ravensburg erfolgreich bekämpft 
Kreis Ravensburg  - Die Geflügelpest in den beiden betroffenen 
Ausbruchsregionen Isny und Bad Wurzach wurde erfolgreich 
bekämpft. Damit endet am Freitag, 07.05.2021 das verfügte 
Aufstallungsgebot für Geflügel in den Sperrbezirken, so dass 
die Tiere wieder im Freien gehalten werden dürfen. Auch ein 
Verbringen und Zukaufen von Tieren wird wieder möglich und 
Beschränkungen hinsichtlich der Eier- und Geflügelfleischver-
marktung gelten ebenfalls nicht mehr. 
Insgesamt mussten durch die vier Ausbrüche in kleinen Geflü-
gelhaltungen auch mehrere Hühner in Kontaktbetrieben 
getötet werden. Von den Einschränkungen waren ca. 740 Geflü-
gelhalter betroffen. Obwohl sich Verdachtsfälle in angrenzen-
den Gemeinden alle als negativ erwiesen, ist weiterhin Vorsicht 
beim Zukauf geboten und die Biosicherheitsmaßnahmen soll-
ten beachtet werden. 
Die Aufhebung der Allgemeinverfügung finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes unter https://www.rv.de/ 
Politik+_+Verwaltung/oeffentliche+bekanntmachungen 
  

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
(bodo)
Einschränkungen im Busverkehr während der Pfingstferien 
Volles Fahrplanangebot am Brückentag 14. Mai 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) möchte 
die Fahrgäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während 
der bevorstehenden Pfingstferien in Baden-Württemberg und 
Bayern hinweisen. Es gilt dann der Ferienfahrplan.  
Brückentag-Info: Am Freitag, den 14. Mai greifen keine 
zusätzlichen Einschränkungen im Fahrplan. 
In den Schulferien von Dienstag, 25. Mai bis einschließlich Frei-
tag, 04. Juni 2021 verkehren die im Fahrplan als „S“ gekenn-
zeichneten Kurse nicht. Fahrgäste werden gebeten, dies bei 
ihrer Reiseplanung zu beachten. 

Fahrplanangebot am 14. Mai  
Anders verhält es sich in diesem Jahr am Brückentag nach 
Christi Himmelfahrt. Am Freitag, den 14. Mai fahren die Busse 
nach dem Schulfahrplan und damit ohne zusätzliche Einschrän-
kungen. Zahlreiche Schulen setzen an diesem Tag zwar einen 
beweglichen Ferientag. Es gibt aber auch Ausnahmen. Die 
Verkehrsunternehmen im bodo bzw. einzelne Stadtverkehre 
haben daher teils individuelle Fahrplanangebote mit den Schu-
len vereinbart. 
Detailliertere Informationen sind telefonisch beim jeweiligen 
Omnibusunternehmen erhältlich. Rufnummern sind im Inter-
net unter www.bodo.de im Bereich Service/ Kontaktstellen 
abrufbar. 

Fahrpläne in Web & App  
Aktuelle Fahrplaninfos sind abrufbar unter www.bodo.de oder 
über die bodo FahrplanApp, auch mit Echtzeitangaben. 

AUS DEM UMLAND

bio-Musterregion Ravensburg
BioBitte gibt dem Landkreis Ravensburg Impulse zu mehr 
Bio in der Außer-Haus-Verpflegung 
Politik, Verwaltung und Küchenleitungen aus dem Landkreis 
Ravensburg informierten sich bei der Initialveranstaltung „Mehr 
Bio in die Großküchen der Region“ der Initiative BioBitte über 
den Einsatz von Bio-Produkten in der Außer-Haus-Verpflegung. 
Der Ausschuss für Finanzen, Beteiligung und Kreisentwicklung 
hat Ende April über verbindliche Bio-Anteile entschieden.  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Verwaltungen, Kreis- und 
Gemeinderäten sowie öffentlichen Einrichtungen mit Gemein-
schaftsverpflegung aus dem Landkreis Ravensburg kamen am 
Mittwoch, dem 21. April 2021, bei einer digitalen Initialveran-
staltung der bundesweiten Initiative „BioBitte – Mehr Bio in 
öffentlichen Küchen“ des Bundesministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) und der Bio-Musterregion Ravens-
burg miteinander ins Gespräch. Die rund 30 Teilnehmenden dis-
kutierten und informierten sich bei der Veranstaltung darüber, 
wie sich der Anteil der eingesetzten Bio-Lebensmittel in den 
Einrichtungen der Außer-Haus-Verpflegung (AHV) des Land-
kreises auf 50 Prozent erhöhen lässt. 
Der Landkreis Ravensburg gehört zu den vier ersten Bio-Muster-
regionen in Baden-Württemberg und hat mit rund 17 Prozent 
einen überdurchschnittlich hohen Bio-Anteil an der landwirt-
schaftlichen Nutzfläche. Trotz vorhandener Produktions- und 
Verarbeitungsbetriebe ist der Einsatz von Bio-Produkten in der 
öffentlichen Gemeinschaftsverpflegung bisher wenig verbrei-
tet. Damit sich dies ändert, hat der Ausschuss für Finanzen, 
Beteiligung und Kreisentwicklung des Landkreises Ravensburg 
Ende April beschlossen, dass 
der Anteil ökologischer Lebensmittel in kreiseigenen Einrich-
tungen der Gemeinschaftsverpflegung und Einrichtungen, 
an denen der Landkreis beteiligt ist, bis 2030 auf 50 % erhöht 
werden soll. 
Die BioBitte-Initialveranstaltung konnte mit Impulsvorträgen 
und Diskussionsrunden den Entscheidungsbefugten vor Ort 
im Vorfeld dieser Entscheidung Informationen zum Einsatz 
von Bio-Lebensmitteln in der AHV an die Hand zu geben und 
schaffte Raum für gemeinsame Gespräche und Vernetzung. 

Mit Nachdruck zu mehr Bio in öffentlichen Küchen  
„Ich bin begeistert, insbesondere von den Rückmeldungen und 
dem Austausch, und habe den Eindruck, dass die BioBitte-Ver-
anstaltung bei vielen Teilnehmenden neue Impulse und Anre-
gungen für den Weg zu mehr Bio in der Großküche geliefert 
hat“, sagte Katharina Eckel  von der Bio-Musterregion Ravens-
burg. „Viele Ideen und Anregungen werden auch die zukünf-
tige Arbeit der Bio-Musterregion begleiten. Es freut mich ganz 
besonders, dass auch so viele Teilnehmende aus verschiedens-
ten Gremien der Regionalpolitik dabei waren und wir dem 
Thema auch hier Nachdruck verleihen konnten“, ergänzte die 
Regionalmanagerin. 
Kathrin Seidel von der Öko-Modellregion Paartal bewies in 
ihrem Impulsvortrag, dass BioBitte gute Starthilfe leisten kann 
und teilte ihre Erfahrungen. Im Sommer 2020 hatte BioBitte 
dort ebenfalls eine Initialveranstaltung durchgeführt. Nur vier 
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Monate später fasste der Kreistag Aichach-Friedberg Beschlüsse 
für verbindliche Bio-Anteile. 
„Die BioBitte-Veranstaltung in Ravensburg kam genau zum 
richtigen Zeitpunkt für die richtige Zielgruppe“, schlussfolgerte 
Andreas Greiner  vom Veranstalter und BioBitte-Regionalpart-
ner ÖKONSULT. Die intensiv geführte Diskussion der Teilneh-
menden habe das große Interesse am Thema verdeutlicht. Es 
sei erkennbar geworden, dass es auch in einer Region mit viel 
Öko-Landbau und stark aufgestellten Betrieben immer noch 
Potenziale in den regionalen Wertschöpfungsketten gibt. „Wenn 
die Kommunen die Bio-Nachfrage für die Gemeinschaftsver-
pflegung bündeln, kann dies zum Schlüsselfaktor für die Stär-
kung und Etablierung neuer Wertschöpfungsketten werden“, 
erklärte Andreas Greiner. 

Hintergrund  
Mit BioBitte werden Entscheidungsbefugten aus Politik, Verwal-
tung, Vergabewesen und Verzehreinrichtungen Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie der Einsatz von mehr Bio in der AHV öffentlicher 
Küchen angestoßen und vorangetrieben werden kann. Die För-
derung des Einsatzes von Bio-Produkten in der AHV ist Teil der 
Zukunftsstrategie ökologischer Landbau (ZöL) des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL). BioBitte 
wird im Auftrag des BMEL im Rahmen des 
Bundesprogramms Ökologischer Landbau und andere Formen 
nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) durchgeführt. Die Initiative 
BioBitte bietet Hintergrundinformationen und Handlungshil-
fen, um die Umstellung auf mehr Bio-Lebensmittel zu erleich-
tern und ermöglicht Akteuren, bei lokalen und überregionalen 
Veranstaltungsformaten in Austausch zu treten. Die Angebote 
von BioBitte adressieren sowohl die Verantwortlichen in Politik 
und Verwaltung, Mitarbeitende in Fach- und Vergabereferaten 
als auch die Küchenleitungen. 
Unter www.bio-bitte.info finden Interessierte regelmäßig aktu-
elle Informationen, Wissenswertes und praktische Tipps. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 16. - 23. Mai 
Donnerstag, 13. Mai – Hochfest Christi Himmelfahrt 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 16. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Heilige Messe 
19:00 Uhr Maiandacht mit eucharistischem Segen und der 

Schola des Kirchenchors 
Freitag, 21. Mai 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 23. Mai – Hochfest Pfingsten 
„Renovabis-Kollekte“ 
10:30 Uhr Hochamt 
Montag, 24. Mai – Pfingstmontag 
09:00 Uhr Heilige Messe 

Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 16. Mai 
Jahrtag für: 
Alfred Reutemann 

Maiandacht 
feiern wir am Sonntag, 16. Mai, um 19 Uhr mit eucharistischem 
Segen und der 
Schola des Kirchenchors. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Recht herzlichen Dank auch den Mitwirkenden für die Vorbe-
reitung der Andacht. 
  
Haushaltsplan 
vom 17.-31.05. liegt der Haushaltsplan 2021/2022 für die 
Mitglieder der Pfarrei St. Andreas zur Einsichtnahme zu den 
bekannten Öffnungszeiten im Pfarrbüro aus. 
  
Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 E-Mail: 
StAndreas.Niederwangen@drs.de homepage: 
www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432   
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus  
Samstag, 15. Mai 
12.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation (Hönig 
18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation (Sauer/

Striebel)  
Sonntag, 16. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation (Sauer/Striebel) 
  
Wittwaiskirche 
Donnerstag, 13. Mai  Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Gottesdienst im Freien (Hönig) 
Sonntag, 16. Mai  
10.45 Uhr Gottesdienst im Freien (Hönig) 
  
Telefonandachten 
Einmal in der Woche eine fünf Minuten Telefonandacht von Mai 
bis August hören unter der Telefonnummer 07522/7739091, 
dazu lädt Pfarrerin Friederike Hönig ein. 
Es sind Kurzimpulse zum Wochenspruch und zu Etty Hillesum. 
  
Friedenskirche Amtzell 
Sonntag, 16. Mai 
11.00 Uhr Gottesdienst im Freien (Rauch) 
Samstag 22. Mai  
15.00 Uhr Gottesdienst to go- ein Gottesdienst integriert in 

einen meditativen Spaziergang. 
 In Übereinstimmung mit den Coronarichtlinien 

feiern wir diesen Gottesdienst auf dem Weg. Mit 
spirituellen Impulsen gehen wir einen ca. 5 km lan-
gen rollstuhlgerechten Weg und lassen uns von der 
Natur und dem, was uns begegnet zum Nachden-
ken über einige Worte aus der Bibel bringen. Anmel-
dung bis spätestens 19. Mai 2021 unter: helena.
rauch@elkw.de 

Für die Gottesdienste im Freien der Friedenskirche bitte ein 
Blatt oder eine Visitenkarte mitbringen. 
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Mutmacher für Wangen 
... ist eine Gruppe von Unterstützern, die mit dem „Einkaufsdienst 
in Zeiten von Corona“ der evangelischen Kirchengemeinde und 
in Zusammenarbeit mit den katholischen Kirchengemeinden 
älteren, kranken, chronisch erkrankten oder immunschwachen 
Menschen helfen. Sie erreichen uns unter unserer Homepage: 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 13 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:
www.evkirche-wangen.de  

 
WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg
Der VdK-Ortsverband informiert: 
Pflegehilfsmittel-Pauschale weiterhin 60 Euro 
Die Pflegehilfsmittel-Pauschale wird weiterhin in Höhe von 60 
Euro gewährt. Dies beschloss kürzlich die Bundesregierung 
und kam damit einer VdK-Forderung nach. Allerdings gilt diese 
Regelung vorerst nur bis Ende 2021. Der Sozialverband VdK 
fordert dagegen, die 60 Euro unbefristet zu gewähren. Denn, 
durch die Corona-Pandemie seien die Kosten für Hygienearti-
kel für pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige stark 
gestiegen. Um FFP2-Masken, Einmalhandschuhe und Schutz-
kleidung finanzieren zu können, war nach Pandemie-Beginn 
im Frühjahr 2020 die Pauschale von 40 auf 60 Euro angehoben 
worden. Dieser Betrag sollte unlängst wieder abgesenkt wer-
den, was der VdK mit seinem Protest aber verhindern konnte. 
Die erhöhten Kosten für Hygieneartikel bestünden weiterhin, 
da die Pandemie noch nicht beendet sei, hatte der Sozialver-
band VdK argumentiert. Weitere Informationen zu VdK-Positi-
onen und vieles mehr gibt es unter www.vdk-bawue.de 
  
Trotz Corona – erfolgreiche Mitgliederwerbung beim Süd-
west-VdK  
Fritz Schweikart, der vielseitige VdK-Vorstandsmann aus Lahr, 
ist wieder der beste Mitgliederwerber des VdK Baden-Württem-
berg. Trotz Lockdowns und coronabedingten Veranstaltungsab-
sagen konnte er im Jahr 2020 erneut sehr viele Neumitglieder 
für den Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. gewinnen. 
Den sehr guten zweiten Platz im Ranking der erfolgreichsten 
Werber im Lande belegt wieder der Kreisverband Pforzheim 
mit Vorsitzender Ingrid Benda an der Spitze. Zum ersten Mal 
unter den besten Drei ist Winfried Höhmann, der Kreisvorsit-
zende von Emmendingen. Dieses Trio konnte – trotz erschwer-
ten Bedingungen wegen der Pandemie – zusammen mehr als 
320 Menschen für den Südwest-VdK gewinnen und wurde unter 

anderem mit Gutscheinen bedacht. Die drei prämierten Mitglie-
derwerber führen ihren Erfolg vor allem auf die stete persön-
liche Beratungsarbeit, ob in Form von Präsenzsprechstunden 
im erweiterten AHA-Modus oder in telefonischer Form, zurück. 
Informationen über den Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg gibt es unter www.vdk-bawue.de im Internet. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
SVLFG fördert Selbsthilfe bei Bluthochdruck 
Die Folgen zu hohen Blutdrucks fordern jährlich zehn Milli-
onen Menschenleben. Um diese Erkrankung einzudämmen, 
unterstützt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) unter anderem die Deutsche 
Hochdruckliga im Rahmen ihrer Selbsthilfeförderung. 
Die Deutsche Hochdruckliga ist eine bundesweite Selbsthilfeor-
ganisation, die seit Jahren von den Verbänden der gesetzlichen 
Krankenversicherung finanziell unterstützt wird. Informatio-
nen über alle ihre Selbsthilfeförderungen stellt die SVLFG auf 
ihrer Internetseite www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung bereit. 
Laut Weltgesundheitsorganisation leiden über 1,5 Milliarden 
Menschen an zu hohem Blutdruck – größter Risikofaktor für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen wie Schlaganfall und Herzinfarkt. 
Diese sind in Deutschland der Grund für jeden zweiten Todes-
fall und damit die häufigste Todesursache. 
Weitere Informationen zum Thema Bluthochdruck gibt die 
Deutsche Hochdruckliga auf ihrer Internetseite
www.hochdruckliga.de. 

Blinden- und Sehbindertenverband 
Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt  zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in Form von  Telefonvorträgen 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Heraus-forderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Zunächst sind 3 Veranstaltungen geplant: 
19. Mai 2021:  Selbstbestimmt im Alltag mit Sehbehinde-

rung  
 Referentin:  Sabine Backmund, Projekt SiA (selbstständig 

im Alltag) eröffnet, nach Begrüßung durch die 
1. Vorsitzende Angelika Moser, die Veranstal-
tungsreihe. 

9. Juni 2021:  Hilfsmittel im Alltag für blinde und sehbe-
hinderte Menschen  

Referenten:  Gerd Widmann, Hilfsmittelbeauftragter BSV 
Württemberg 

  Gertrud Vaas, Leiterin der Bezirksgruppe Alb-
Donau-Riss 

14. Juli 2021:  Was bedeutet eine Sehbehinderung oder 
Blindheit für Angehörige und Freunde? 

Referentin:  Carolin Mischke, Sehbehindertenbeauftragte 
BSV Württemberg 

Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 

Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 97469968,  nach der Ansage 
geben Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen nach dem Ton ihren 
Namen und bestätigen mit der Raute-Taste am Telefon (rechts 
unten). 
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Wiesenlabyrinth
Fridolin hilft einem Rehkitz, den Weg zurück zu seiner Mutter zu finden. Wie müssen die beiden 
laufen, wenn sie unterwegs alle zehn Löwenzahnblüten einsammeln möchten, ohne dabei eine 
Strecke zweimal zu gehen?
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
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Älteres Ehepaar sucht Haus
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1.  Welche Farbe tragen die Blüten des Grünkohls?

A Rot

B Blau

C Violett

D Gelb

2.  Welche Pflanze trägt den wissenschaftlichen Namen Apium 
graveolens?

A Sellerie

B Petersilie

C Fenchel

D Rote Bete

3. Welches Wintergemüse wird auch Welschzwiebel genannt?

A Steckrübe

B Rotkohl

C Lauch

D Pastinake

4. Zu welcher Familie zählt Rucola?

A Korbblütengewächse

B Kreuzblütengewächse

C Knöterichgewächse

D Nachtschattengewächse

Lösungen: 1D, 2A, 3C, 4B

@ Heidi Stulle-Gold/DEIKE 739R74R3

Flora & Fauna

Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben eine natürliche Licht-
quelle. Sie sind schlangenförmig zu lesen, das heißt, der nächste 
Buchstabe kann waagrecht, aber auch senkrecht folgen. Den 
Anfang müssen Sie selbst finden.
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